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3dj bin fein Potentat, fein Hegteru.na.srat

Hur arm unb fleht.

3dj bin fein meiner fjerr, muf? mit fjerumgejerr
Doli Derbrufj unb tSefdjerr Arbeiter fein.

Arbeit ift Spott unb Sdjanb, unb befdjmutjt Kleib unb fjanb,
Kreuj (Element

IDer nicfjt bas Kapital baffen fann foloffal
3ft burdjaus nicfjt normal unb tjtrnperbrennt.

IDer HUUionen Ijat, tft für uns t>iel 551 fatt,
Zilien jum fjobn.

2tlfo mirb unoerroetlt munter fein (Selb verteilt
IDas mir befonbers eilt, bin pleite fdjon.

IDer bann fpater cerfcfjmitjt mieber ju niel befitjt,
tSefjt bodj faput.

Heidjtum ift r>tel ju fcfcledjt ganj gegen CTienfdjenredjt,

Dafj ber Kerl mieber bledjt, ftnb Bomben gut!
IDas ju erfjafcfjen ift, bas nerftecf idj mit Sift,

Das getjört mein ;

2lnbre gefjt's gar ntdjts an IDas idj betfeit getan
Dient mir für Sdjlucf unb <?jal?n, nur mir allein.

Hufft bu mein Paterlanb ftngt nur ber Unoerftanb,

(Srof ift bte IDeit!
Uns nur tut einjig mofjl fjetliger Zllfoljol
^enfferfradj unb (Srampol £?cc mit bem (Selb

Die Kur.
Qum SIrgte $affan fam gefdtjnoben

Soll SBut belaben, gaüenfdjroer,
Sen 9lli. $n ber Stube oben

£>uftenb begann gu fdjimpfen er:
Seit ÜJconben (Sure Sur mid) narrt,
Umfdjläg mit fforanfprüdj' unb

Stilen
"SRafjm id),iebod) bei 93tafjmet'S Satt,
2)er Ruften, er ift nidjt gu ftiften ;

SBirb immer ärger, e§ nimmt gu

3fm£>aI§be§Sreiuien§ fjeifjeQualen,
Säfjt mir bei Sag unb Stadjt nidjt

Stüh'.

QnbefsIäfjt^hrSud) fdjroer begabten

2mt ®olb bie böfe Sfufdjerfur,
SDlit ber Qtjr mid) biSfjer betrogen.
(Sin arger ©djroinbler feib Qhr nur
(Sure SRfgepte finb erlogen.
S)rum roill mein le§te§ SBort id)

fagen :

kuriert Qtjr mid) bis morgen nicfjt,
SBerb tcf) beim ®abi (Sud) oerflagen,
2)er fidjer (Sudj bann fdjulbig

fpridjt."
Sen £>affan fjört gelaffen gu,
(Sin Surgatio oerfdjreibt er bann,
©in ftarleS. Scefjmt bie§, Qtjr

fjabt Stüh',
Som Ruften ba§ nur Ejelfen fann."
Sen 2Ili trollt fid) flucfjenb fort.
(Sr nafjm ba§ SJtittel auf einmal
SflS er in feines §aufe§ §ort;
Siettaufenbmul erlitt er Qual
Slm anbern SRorgen gu ifjm fam
S)er SIrgt, Sen^affan, ibn gu fragen,
SBie ifjm ba§ SJtittel benn befam.

Sidj, §affan, e§ ift nicfjt gu fagen,"
©eufgt Slli, fene§ SJtitiel bod) ."
Ob ifjm ber§al§ nodj immer brenn',
grägt £>affan, ob er fjufte nod)

3)rauf Slli fprtdjt : Srau' idj mid)
benn?"

©og 9te.

Zwä G'sätzli.
Stobi loS! i g'fieS ber näbiS aa;
2>u tDtrfi oerftecfte £äubi fjaa.
S)u magft ja fuber nümä Ictdfjä,

Unb mueft ä roitbc Stafä madjä.

3um £roft bift ober nöb altätj,
(SS Ijäi no SDtengä g'fdjriebä: Slääl"
.Sfefe roirb'S bie SJtannlt rääfe oerbtüüfeä,
©ie g'fjöret fjalt »0 ©affä fdjüüfeä-

Die ^rtebensfonferenj in fjaag fdjaffte immer fo tnel fte mag, nun
fjört man mie ber allmächtige §ai im cSrunbe nodj oiel tätiger mar.
Dem Kongrefjpräftbenten Helibom Ijat er gefdjrieben ungefähr fo : 3dj
merbe es niemals oergeffen mie Sie leiteten bas Kongreffen, benn es ift
mir heilige Aufgabe, bie idj flafterttef im fjerjen fjabe, mit Sptefjen
unb Kanoncnröfjren folien alle Kriege auffjören. 3f* [einmal ber ^riebe
befeftigt, bleibt mein Hufjlanb unbeläftigt, bann fann idj ofjne meiters

befehlen, man bürfe bie 3uben beftehlen, unb menn fie ftdj miberfpenftig
betragen, foüen IDahrhaftige fie erfdjlagen. Dann mill td) ^ranjofen
meiter fdjröpfen, überflüfftge Untertanen föpfen, unb Solche, bie fdjledjt
non mir benfen, rerftoblen ober öffentlich Ijenfen. Befonbers bie ^rei=

fjeitsbegierigen manbern luftig nadj Sibirien. Kommt mir bie r»ermünfdjte
Duma juhlnftig mieberum ju nah,' bann fdjlag icfj bie ganje Dumadjeret
eines fdjönen Cages ju Brei. So mill idj ben ^rieben geftalten unb

unbeljeüigt fcfjalten unb malten. Die Deutfdjen merfen moljl felber, bte

(Sefaljr mürbe immer gelber, menn nidjt ber allmächtige ^>ai molfte fein
mie er immer mar. 3°) empfehle midj, fjerr Präftbent, Sie ftnb ein

fjimmelfaferment Sie ftnb mir fefjr lieb gemorben, unb oerbienen faft
einen CDrben!"

£f &
Lächelnde CHabrbeiten.

IDenn ber Heib fein gutes fjaar an bir läfjt, barfft bu ruhig auf
beine (Slatje ftolj fein.

Hfancfjer bünft ftdj fjocfjgeflogen",
IDenn er einen ©rben friegt
Unb Ijat fidj bod) felbft belogen

Hur, meil audj bie Spreu hochfüegt

IDenn ber Bucfjftabe tötet, bann morben bie Paragraphen!
Und) bas Sachen tötet aber nur, um Befferes lebenbig

ju madjen

£T &
Hus der jftistruhtionsstunde.

Korporal: Sie, IDeber, neljmen Sie an, Sie ftefjen auf Dor-
poften in einem IDalbe unb es fei ftnftre Hacfjt. Da tjören Sie Schritte

madjen. IDas madjen Sie jetjt?"
^üf titer IDeber: 3cfj rufe: £jalt!"
Korporal: Wenn ber Angerufene aber meitergefjt, oljne ftdj um

3fjr IDort ju fümmern?"

^üf iiier IDeber: Dann rufe idj nodj einmal: fjalt!"
Korporal: <£r Ijält aber nodj nicfjt an."
^ üf iiier IDeber: Dann rufe idj: fjalt, ober id) fcfjtefe!" unb

fdjlage an."

Korporal: IDenn er aber nodj humer meitergeht?"

^üfilier IDeber: Dann? 3a/ bann mag er in (Softes

Hamen meiter gefjen." 2iar.

Dum bug - Cdetshett.
SBenn im SJanfeelanb einer fanbibicrt, mufj er fjaben: ©ine

breite §anb, bamit er oiel burd) bie ginger fef>en faun; eine

auSgepicfjte ©urgel, bie ftarfen Sabaf oerträgt; eine fefte
Seber, roeil oiel barüber friedjt unb ein fteinfjarteS $erg,
bamit er ben SJtilliarbären oerroanbt ift!

6utc CQirkung.
1. 9?ac(jbarin: ©eftern Ülbenb fjat ja

'mal bie ©djroartmanern, at§ ifjr 2flter
fpät nadj ^aufe fam, feinen ©pef;
tafet gemadjt "

2. tflacbba ritt: 3a, feit bie 2J3efjrDor;

tage, gegen bie itjr Sllter fo agitiert"
fjat, angenommen roorben ift, Ijat
fte'S roafjrfdjeinlidj eingefefjen : ©djim
pfen fjitft audj ifjr nidjtS ."

Bedenklich.
(Sin Slgitator (im äJtoberoarenlaben) :

Sft bie garbe biefer Äraoatte tidjt-
ecfjt?"

SSerf äuf erin: ©0 edjt, toie Sljre Se
geifterung gegen bie 2Beljrrior
läge mar.!*

2lgitator: $m jeigen ©ie mir 'mal
anbere?

Splitter.
©in Gfjarafter getjt ftatt be§ golbe

nen 3J?ittrtroege§" audj mandjmat einen

füb er nen ©eitentoeg."

Stägel: §efj Pfjueri, roa§ tribeber au,
fiber nüt mefj j'bolitifiere fjänb über '§
9JJilitärgfet3 ?"

S fjueri: ©§ git aüusit roieber öppt§
:)ieu§, unb roenn'S fdjliefjli nu ruffifd)
roär."

SRägel: ,@be fjan i gtefen im 2:age§=
ajeiger, bafe )" benanb gnatj fjänb, ä

paar Sfoifaten unb be ©tabtrat,
roo fdjo ämal ä fo ruffifd) ©abrtole
gmadjt Ijät."

6 ljueri! 3a, aber b'fiüt fjänb meini bodj
ä djli 8'früefj gladjet, e§ ift bämot
bod) nüb ä fo tu mm ufe djo, roie j ä b

mol unb roie '§ b'Süt gern gjefj fjättib."
9fägel: ,,©äb fdjo. Siber id) glaube, e§

mied) ft bod) beffer, roenn eufer©tabt=
rötf) nüb fo gulani roärib mit berem
ungfträt)lete rujfifd)e ©trieliroaar
unb fäb roenn f."

(Sfjueri: Stägel. 3fjr fjänb ä j'roentg
fogmepoli tif dje§ 2lug für berig§,
ä fo öppiS muefe mer uom internatie;
n a l fojialpotitifdj fjumanitäre ©tanb=
punft uffaffe. fuft djunt mer nüb bru§
unb fäb cfjunt mer."

Stägel: ©ägeb 3§r nu oom burg
fjölältf umebtale ©tanbpunft u§,
ftaf)t 3 beffer a, oon anbere ©djnöogge
Btri'tönber grab glidj oiE roiem 6uere
©agbocf. ^arfjingege, fäb djant (Su fdjo
fäge, bafe mer ä'3üri fdjo gnueg i n t e r -

natienal i?ü§ unb Sßäntele fjänb,
bafe mer fei ruffifd) me brudjib.*

Gfjueri: ,,3d) feiti nüt, roenn td) fjätt."
Stägel: «Ber 3Ba§? 2Benn=er nu nüb

öppe meintb *

6 fjueri: (SS fjät mi ämel grab biffe.*

Ich bin kein Potentat, kein Regierungsrat
Nur arm und klein.

Ich bin kein weicher Herr, muß mit herumgezerr
Voll Verdruß und Gescherr Arbeiter sein.

Arbeit ist Spott und Schand, und beschmutzt Aleid und Hand,
Areuz Element

Wer nicht das Aapital hassen kann kolossal

Ist durchaus nicht normal und hirnverbrennt.

Wer Millionen hat, ist für uns viel zu satt,
Allen zum Hohn.

Also wird unverweilt munter sein Geld verteilt
Was mir besonders eilt, bin pleite schon.

Wer dann später verschmitzt wieder zu viel besitzt,

Geht doch kaput.
Reichtum ist viel zu schlecht ganz gegen Menschenrecht,

Daß der Aerl wieder blecht, sind Bomben gut!
Was zu erhaschen ist, das versteck ich mit List,

Das gehört mein ;

Andre geht's gar nichts an Was ich beiseit getan
Dient mir für Schluck und Zahn, nur mir allein.

Rufst du mein Vaterland singt nur der Unverstand,

Groß ist die Welt!
Uns nur tut einzig wohl heiliger Alkohol
Fensterkrach und Grampol her mit dem Geld

Vie kîur.
Zum Arzte Hassan kam geschnoben

Voll Wut beladen, gallenschwer,
Ben Ali. Jn der Stube oben

Hustend begann zu schimpfen er:
Seit Monden Eure Kur mich narrt,
Umschlag mit Koransprüch' und

Pillen
Nahm ich.jedoch bei Mahmet'sBart,
Der Husten, er ist nicht zu stillen?
Wird immer ärger, es nimml zu

JmHals des Brennens heißeQualen,

Läßt mir bei Tag und Nacht nicht
Ruh'.

Indeß läßt Ihr Euch schwer bezahlen

Mit Gold die böse Pfuscherkur,

Mit der Ihr mich bisher betrogen.
Ein arger Schwindler seid Ihr nur
Eure Rczepte sind erlogen.
Drum will mein letztes Wort ich

sagen :

Kuriert Ihr mich bis morgen nicht,
Werd ich beim Kadi Euch verklagen,
Der sicher Euch dann schuldig

spricht."
Ben Hassan hört gelassen zu,
Ein Purgativ verschreibt er dann,
Ein starkes. Nehmt dies. Ihr

habt Ruh'.
Vom Husten das nur helfen kann."
Ben Ali trollt sich fluchend fort.
Er nahm das Mittel auf einmal
Als er in seines Hauses Hort;
Vieltausendmul erlitt er Qual!
Am andern Morgen zu ihm kam

Der Arzt, Ben Hassan, ihn zu fragen,
Wie ihm das Mittel denn bekam.

Ach, Hassan, es ist nicht zu sagen,"

Seufzt Ali, jenes Mittel doch ."
Ob ihm der Hals noch immer brenn',
Frägt Hassan, ob er huste noch

Drauf Ali spricht : Trau' ich mich
denn?"

Goz-Re.
^»

Zwä L'sâtà
Köbi los! i g'sies der näbis aa;
Du wirst versteckte Täubi haa.

Du magst ja suber nümä lachä,
Und muest ä wilde Nasä machä.

Zum Trost bist aber nöd alläh,
Es häi no Mengä g'schriebä: Nääl"
Letz wird's die Mannli rääß verdrüüßä,
Sie g'höret halt vo Gallä schüüßä.

Die Friedenskonferenz in Haag schaffte immer so viel sie mag, nun
hört man wie der allmächtige Zar im Grunde noch viel tätiger war.
Dem Aongreßpräsidenten Nelidow hat er geschrieben ungefähr so : Ich
werde es niemals vergessen wie Sie leiteten das Aongressen, denn es ist

mir heilige Aufgabe, die ich klaftertief im herzen habe, mit Spießen
und Aanonenröhren sollen alle Ariege aufhören. Ist Einmal der Friede
befestigt, bleibt mein Rußland unbelästigt, dann kann ich ohne weiters
befehlen, man dürfe die Juden bestehlen, und wenn sie sich widerspenstig
betragen, sollen Wahrhaftige sie erschlagen. Dann will ich Franzosen
weiter schröpfen, überflüssige Untertanen köpfen, und Solche, die schlecht

von mir denken, verstohlen oder öffentlich henken. Besonders die

Freiheitsbegierigen wandern lustig nach Sibirien. Aommt mir die verwünschte
Duma zukünftig wiederum zu nah' dann schlag ich die ganze Dumacherei
eines schönen Tages zu Brei. So will ich den Frieden gestalten und

unbehelligt schalten und walten. Die Deutschen merken wohl selber, die

Gefahr würde immer gelber, wenn nicht der allmächtige Zar wollte sein

wie er immer war. Ich empfehle mich, Herr Präsident, Sie sind ein

himmelsakerment Sie sind mir sehr lieb geworden, und verdienen sast

einen Grden!"

^ 6?

ll^äckelncte Mâkrkeîten.
Wenn der Neid kein gutes haar an dir läßt, darfst du ruhig auf

deine Glatze stolz sein.

Mancher dünkt sich hochgeflogen".
Wenn er einen Orden kriegt
Und hat sich doch selbst belogen

Nur, weil auch die Spreu hochfliegt

Wenn der Buchstabe tötet, dann morden die Paragraphen!
Auch das Lachen tätet aber nur, um Besseres lebendig

zu machen

)Zus âer Instruktîonsstuncle.
Aorporal: Sie, Weber, nehmen Sie an, Sie stehen auf

Vorposten in einem Walde und es sei finstre Nacht. Da hören Sie Schritte

machen. Was machen Sie jetzt?"
Füsilier Weber: Ich rufe: halt!"
Aorporal: Wenn der Angerufene aber weitergeht, ohne sich um

Ihr Wort zu kümmern?"

Füsilier Weber: Dann rufe ich noch einmal: halt!"
Aorporal: <Lr hält aber noch nicht an."

Füsilier Weber: Dann rufe ich: halt, oder ich schieße!" und

schlage an."

Aorporal: Wenn er aber noch immer weitergeht?"
Füsilier Weber: Dann? Ja, dann mag er in Gottes

Namen weiter gehen." Aar.

Durnbug - Meiskeit.
Wenn im Aankeeland einer kandidiert, muß er haben: Eine

breite Hand, damit er viel durch die Finger sehen kaun; eine

ausgepichte Gurgel, die starken Tabak verträgt; eine feste
Leber, weil viel darüber kriecht und ein steinhartes Herz,
damit er den Milliardären verwandt ist!

Gute Wirkung.
1. Nachbarin: Gestern Abend hat ja

'mal die Schwartmayern, als ihr Alter
spät nach Hause kam, keinen Spektakel

gemacht "

^. Nachbarin: Ja, seit die Wehrvor¬
lage, gegen die ihr Alter so agitiert"
hat, angenommen worden ist, hat
sie's wahrscheinlich eingesehen : Schimpfen

hilft auch ihr nichts! ."

Kecienklick.
Ein Agitator (im Modewarenladen):

Ist die Farbe dieser Kravatte
lichtecht?"

Verkäuferin: So echt, wie Ihre
Begeisterung gegen die Wehrvorlage

war-!"
Agitator: Hin zeigen Sie mir 'mal

andere? -

Splitter.
Ein Charakter geht statt des goldenen

Mittelweges" auch manchmal einen

»silbernen Seitenweg."

Rägel: Heh Chueri, was tribeder au,
sider nüt meh z'bolitisiere händ über 's
Militärgsetz ?"

Chueri: Es git alliwil wieder öppis
Neus, und wenn's schließli nu russisch

wär."
Rägel: .Ebe han i glesen im Tagesazeiger,

daß s denand gnah händ, ä

paar Avikaten und de Stadtrat,
wo scho ämal ä so russisch Gabriole
gmacht hät."

Chueri! Ja, aber d'Lüt händ meini doch
ä chli z'früeh glachet, es ist dämol
doch nüd ä so tu m m use cho, wie säb-
mol und wie 's d'Lüt gern gseh hättid."

Rägel: Säb scho. Aber ich glaube, es

miech si doch besser, wenn euserStadt-
röth nüd so gulant wärid mit dere-n
ungstrählete russische Strieliwaar
und säb wenn s'."

Chueri: Rägel. Ihr händ ä z' wenig
kosmepoli tischcs Aug für derigs,
ä so öppis mueß mer vom internatie-
n a l - sozialpolitisch - humanitäre Standpunkt

uffasse. sust chunt mer nüd drus
und säb chunt mer."

Rägel: Säged Ihr nu vom burg-
hölzlikumediale Standpunkt us,
staht I besser a, von andere Schnöögge
verstönder grad glich vill wie-n Euere
Sagbock. Harhingege, säb chani Eu scho

säge, daß mer z'Züri scho gnueg i n t e r -

natienal Lüs und Wäntele händ,
daß mer kei russisch me bruchid."

Chueri: Ich seiti nüt, wenn ich Hütt."
Rägel: Wer? Was? Wenn-er nu nüd

öppe meinid "
Chueri: Es hät mi ämel grad bisse."


	[s.n.]

